
Schüler tauschten Rolle mit UN-Generalsekretär

Samstag, den 14. Juni 2014 um 22:05 Uhr

Planspiel "POL&IS"

Immenhausen. Für drei Tage waren Schülerinnen und Schüler der
Freiherr-vom-Stein-Schule Immenhausen UNO-Generalsekretär,
japanischer Wirtschaftsminister oder Vertreter von „Ärzte ohne Grenzen“.
Der Grund: Die interaktive Simulation „Politik und internationale
Sicherheit“ (POL&IS) fand statt.

Im Spiel wird in vereinfachter Weise der politische, wirtschaftliche und
militärische Aufbau der Welt nachgestellt. Die Simulation wird von
Jugendoffizieren der Bundeswehr betreut und vor allem mit Jugendlichen

unter der Aufsicht von Lehrkräften durchgeführt.

„Die Schülerinnen und Schüler der Abgangsklassen schlüpften dabei  für vier Tage in die
Rolle von Staats- und Regierungschefs, Ministern, UN-Generalsekretären, Pressevertretern
und internationalen Hilfsorganisationen“, so Kristof Bürmann, der das Spiel an die Schule
geholt hatte. Als Regierungschef oder Minister in elf Regionen haben die Schüler politische
Probleme gelöst, Bündnisse geschlossen und den Wohlstand ihrer Bevölkerung gesichert.
Auch die Vereinten Nationen, die Weltbank, die Weltpresse und Nicht-
Regierungsorganisationen (z.B. Greenpeace) sind als Akteure dabei. Alle üben Einfluss auf
das Weltgeschehen aus. Nationale und internationale Beziehungen in Politik, Wirtschaft und
Sicherheit werden so deutlich.

Zusammenhang von Wirtschaft und Politik verstanden

Ziel war es dabei ein Gefühl für die Komplexität internationaler Beziehungen zu erhalten. Dafür wurden
Verhandlungen geführt, Krisen und Konflikte bewältigt, Verträge geschlossen, Interviews geführt, Erklärungen
abgegeben und Reden gehalten, so dass neben dem politischen Schwerpunkt dieses Unterrichtsprojekts hier
auch ganz deutlich fächerübergreifendes Lernen und Bereiche der Methoden- und Sozialkompetenz im
Vordergrund standen. „Auch die Wirkung sozialer Kompetenzen wie Teamfähigkeit und Konfliktmanagement wird
erkennbar. Zudem werden Rhetorik und Präsentationstechniken geübt“, so Bürmann. Er sah deshalb das
Planspiel auch als gute Übung für das freie Sprechen, das halten von Vorträgen und Referaten.

Lehrer Jan Rehmann hat die Schülerinnen und Schüler in den Tagen beobachtet und war am Ende trotz
anfänglicher Skepsis vom Konzept des Planspiels überzeugt: „Sie waren jetzt in diesen Tagen mit den Problemen
anderer Länder beschäftigt und das hat wahrscheinlich bei Jedem zum Nachdenken geführt.“

Konflikte friedlich lösen

Sebastian Leitsch, Jugendoffizier der Bundeswehr des
Wehrbereichskommandos II in Fritzlar, begleitet die Jugendlichen und
führte durch das Spiel. Für ihn steht im Mittelpunkt, dass die Schülerinnen
und Schüler lernen, dass regionale Entscheidungen globale Auswirkungen
haben und wie man Konflikte friedlich löst.

Lehrer Kristof Bürmann war am Ende von dieser ungewöhnlichen
Unterrichtswoche überzeugt: „Die Schülerinnen und Schüler haben neu
Methoden erlernt, sich sicherer im Präsentieren und der freien Rede und
haben politisch neue Einblicke gewonnen."

INFO| POL&IS (Politik & internationale Sicherheit) ist ein von der Bundeswehr durchgeführtes, interaktives
Planspiel, das politische, ökonomische und ökologische Aspekte der internationalen Politik berücksichtigt. Im
Spiel wird in vereinfachter Weise der politische, wirtschaftliche und militärische Aufbau der Welt nachgestellt.
Innerhalb der eigenen Region müssen Prozesse in Gang gebracht und Entscheidungen vorangetrieben werden.
Um das politische Tagesgeschäft abzuwickeln, kommunizieren die Teilnehmer entweder direkt miteinander in
Gipfeln und Konferenzen oder indirekt durch Regierungserklärungen und Pressemitteilungen. Dabei üben sie, frei
zu sprechen, ihr Anliegen und sich selbst zu präsentieren sowie sich in andere hineinzuversetzen. Sie trainieren,
sich auf wechselnde Situationen flexibel einzustellen und in dynamischen politischen Entwicklungen besonnen zu
bleiben. Die Teilnehmer entwerfen eigene Ideen und Visionen, um die vielfältigen Herausforderungen zu
bewältigen. Um sie zu verwirklichen, müssen sie andere überzeugen und Mehrheiten mobilisieren. All dies sind
Schlüsselqualifikationen für Schule, Ausbildung und Studium. (Bearbeitete nach „wikipedia“) (pm)
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